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Bundesverfassungsgericht als Organ des BUNDES
persönlich an Prof. Dr. Stephan Harbarth, LL.M. (Yale)
Schlossbezirk 3
76131 Karlsruhe                                                                                       07. November 2025
                                                                                                                                       
Betreff: Klärung des Status der Bundesrepublik Deutschland, Deutschlands, des BUNDES und der Länder mit dem Masstab Lex Scripta und „in verbis legis consitit lex“
Guten Tag! 
Um jede Möglichkeit der Verwechslung auszuschliessen weise ich hiermit nochmals ausdrücklich darauf hin, dass dieses Schreiben an das Bundesverfassungsgericht als Organ des BUNDES gerichtet ist!!! Diesem Schreiben sind neun Seiten beigefügt, welche eine Analyse des Status innerhalb des verwalteten Wirtschaftsgebietes aus Artikel 133 Grundgesetz beschreibt und darstellt. Leider habe ich keine juristische Definition des „vereinten Wirtschaftsgebietes“ finden können deshalb erwarte ich von Ihnen natürlich dejure also Lex Scripta und "in„verbis legis consitit lex“ eine exakte Definition und wo diese zu finden ist. Da Sie ein Organ des Bundes sind und dieser in die Rechte und Pflichten der Verwaltung des Wirtschaftsgebietes eingetreten sind erwarte ich von Ihnen eine detaillierte Antwort auf meine Analyse, welche verwirrender Weise alles mir Bekannte als Fiktion und Attrappen erscheinen lässt.
Da Sie näher an den Belegen und Dokumenten sind als ich und ich für die Recherche acht Jahre brauchte, erwarte ich von Ihnen natürlich eine Antwort in kürzester Zeit. Sie haben ja das Wissen, die Belege und die Dokumente und Sie hatten mehr als genügend Zeit.

[bookmark: _GoBack]Ich erwarte eine Antwort innerhalb von  10 Tagen nach Zustellung.
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